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Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Ulrike von Arnim
Am Zwinger 5
Tel.: 40 30 84
E-Mail: sekretariat@stadtkirche-durlach.de

Öffnungszeiten
Mo, Di 10.00-12.00 Uhr
Do 10.00-12.00 Uhr + 14.00-16.00 Uhr

Pfarrer 
Thomas Abraham
Tel.: 78 36 19 58 

Pfarrerin Susanne Erlecke
Tel.: 0151 1086 5078

Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE13 6619 0000 0056 5368 09

www.stadtkirche-durlach.de

Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Veronika Lutz
Bilfinger Str. 5
Tel.: 40 14 45, Fax: 47 63 98 78
E-Mail: luthermelanchthongemeinde. 
karlsruhe@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten
Di 14.30-16.00 Uhr, Mi 9-12.00 Uhr, Fr 9-10 Uhr

Pfarrer 
Johannes Kurz
Tel: 0151 10 86 50 44

Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE47 6605 0101 0010 4232 34

www.luther-melanchthon- 
gemeinde.de

Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Jessica Münz
Brühlstr. 37 d
Tel.: 4 12 56, Fax: 40 66 02
E-Mail: trinitatis-aue.karlsruhe@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten
Di, Do, Fr 9.30-11.30 Uhr und nach Vereinbarung

Pfarrerin 
Kira Busch-Wagner

Kira.Busch-Wagner@kbz.ekiba.de

Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE79 6605 0101 0010 4091 75

www.trinitatis-gemeinde-aue.de

Luther-Melanchthon-Gemeinde

Stadtkirchen-Gemeinde

Trinitatisgemeinde Aue
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GEISTESBLITZ GEISTESBLITZ

Liebe Leserin, lieber Leser,

Sie lebten unter teilweise / men-
schenunwürdigen Umständen in Ba-
rackenlagern sowie / Schlafsälen der 
Durlacher Gasthäuser. Mehrere von 
ihnen fanden / in Durlach den Tod, 
zum Teil durch eine unmenschliche 
Justiz. / Den Opfern zum Gedenken. 
/ Den Lebenden als Mahnung zur 
Bewahrung des Friedens, / der Men-
schenwürde und der freien Selbstbe-
stimmung / aller Menschen.“

Gedenken und Dank gehören zu-
sammen. Beides gehört zum Den-
ken dazu. 
In den letzten Monaten ist viel von 
„völkischem und nationalem Zusam-
menhalt“ die Rede gewesen Oft, zu 
oft wurde dabei abgrenzend, ja ab-
schätzig von Mitmenschen gespro-
chen, die anders sind. Das reichte 

„Auch im Denken gibt es eine Zeit 
des Pflügens und eine Zeit der Ernte.“ 

Ludwig Wittgenstein

Oktober und November sind nach-
denkliche Monate, geprägt vom 
Dank und vom Gedenken.
Einer der Karlsruher Gedenk- und 
Erinnerungsorte* an Opfer des Na-
tionalsozialismus ist im ehemaligen 
Gritzner-Areal zu finden: An der 
Raumfabrik 2 vor dem Mehrgenera-
tionenhaus. 

Die Inschrift der dort auf Anregung 
aus dem Durlacher Ortschaftsrat im 
Jahr 2009 angebrachten Stahltafel 
lautet: „Auf diesem Gelände und 
an vielen anderen Stellen in Durlach 
/ waren im Zweiten Weltkrieg fast 
2.000 Zwangsarbeiterinnen und / 
Zwangsarbeiter in den Fabriken, 
anderen Gewerbebetrieben und / 
in der Landwirtschaft eingesetzt. / 
Aus ihrer Heimat verschleppt, wur-
de ihre Arbeitskraft von der / deut-
schen Kriegswirtschaft ausgebeutet. 
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werden konnte, weil die falschen 
Leute an die Macht kamen. Ich bin 
aufgefordert zu danken – für den 
Wiederaufbau nach dem Krieg, das 
Grundgesetz, die Wiedervereini-
gung, die gute Versorgungslage. Ich 
bin aufgefordert, zu gedenken, wer-
de zum Frieden ermahnt und ermu-
tigt, mich für die Menschenwürde 
und die freie Selbstbestimmung al-
ler Menschen einzusetzen – gerade 
heute! 
Gott sei Dank! 

* dieser QR-Code 
führt zur Webseite 
des Stadtarchivs Karls- 
ruhe mit weiterführenden Informa-
tionen und etlichen Lesetipps

	 Ihr Pfarrer
	 Johannes Kurz

4

schon: Anders zu sein. „Anders als 
wer?“ frage ich da. „Als wir?“ Aber 
wer sagt, und von wem wollen wir 
es uns sagen lassen, wer wir sind 
und wo dieses Wir anfängt und wo 
es aufhört, so dass Mitmenschen 
auf einmal nur noch „die da“ sind?

Zum Ich gehört ein Du, um Wir zu 
sagen. Von Jesus lerne ich, dass Gott 
anders ist. Er grenzt nicht aus, er 
spricht nicht über, sondern zu den 
Menschen. Er wendet sich jedem 
und jeder als Gegenüber zu. Jesus 
zeigt mir: wir alle sind Gottes geliebte 
Kinder - und aufgefordert zusammen 
zu leben, zu lieben, zu hoffen und zu 
glauben. Über Grenzen hinaus. 

In Zeiten, in denen das Denken mit 
emotionalen Parolen gerne schon 
mal hintenangestellt wird, ist solch 
ein Gottvertrauen nicht naiv, son-
dern für mich meine Basis für ein ge-
deihliches Miteinander. Dankbar bin 
ich für die beiden Monate Oktober 
und November mit ihren Gedenk-
tagen. Dankbar, dass sie mir zeigen, 
wie meine Heimat, wie Durlach ein 
Ort des Schreckens und Grauens 

GEISTESBLITZ

Pfarrerin
Erlecke

Pfarrerin  
Busch-Wagner

Pfarrer
Abraham
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„Zu welcher Gemeinde gehöre ich 
eigentlich?“ Wer umgezogen ist oder 
Patin werden will, fragt sich das zum 
Beispiel. Auf der Webseite der Evang. 
Kirche in Deutschland (EKD, QR-Code 
unten rechts) kann man durch Klicken 
auf den Button „Gemeindesuche“ 
und durch anschließende Angabe 
seiner Wohnadresse das 
zuständige Pfarramt ganz 
leicht ausfindig machen. 

Auch in diesem Herbst unterstüt-
zen die Gemeinden in Durlach und 
Aue mit einer Kleidersammlung die 
Bodelschwinghschen Stiftungen in 
Bethel bei Bielefeld. Gute, saube-
re und tragbare Kleidung wird dort 
seit vielen Jahrzehnten verteilt und 
weiterverkauft. Der Erlös ermöglicht 
diakonische Arbeit mit kranken oder 
sozial benachteiligten Menschen in 
Bethel und in angeschlossen Ein-
richtungen. Durch die sogenannte 

Brockensammlung können rund 90 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftigt werden, darunter viele 
Menschen, die auf dem ersten Ar-
beitsmarkt keine Chance haben. 

Abgabestellen in Aue und Durlach:
•	 Luther-Melanchthon 

erste Garage vor dem Gemeinde- 
zentrum rechts, Bilfinger Str. 5, 
jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr

•	 Trinitatis 
Unterstand vor dem Gemeinde-
haus Brühlstr. 37d/Ecke Ost-
markstr.

•	 Stadtkirchen-Gemeinde  
Gemeindezentrum Am Zwinger 5 
von Montag bis Donnerstag 
von 8.00 bis 18.00 Uhr und  
Freitag von 8.00 bis 12 Uhr

Aus Umweltschutzgründen haben 
wir darauf verzichtet, jedem Blätt-
le eine Plastiksammeltüte beizu-
legen; gerne können Sie Kartons 
oder andere Tüten für die abzuge-
bende Kleidung nutzen. In unseren 
Gemeindehäusern können bei Be-
darf Sammeltüten geholt werden.  

Herzlichen Dank!

Gemeindefinder
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Zusammen wandern, radfahren, es-
sen und ins Gespräch kommen, das 
steckt hinter der Idee des 4-Gän-
ge-Menüs. Und bei der Gelegen-
heit die vier Kirchen in der Region 
Ost kennenlernen. Wir starten am 
Samstag, den 21. Oktober um 11 
Uhr in Grötzingen an der Kirche mit 
einem kleinen kulinarischen Will-
kommensgruß und einem geistli-
chen Impuls. Dann geht‘s per Fahr-
rad oder zu Fuß los zur Stadtkirche 
nach Durlach. Dort erwartet uns ge-
gen 12:15 Uhr ein leckeres Mittages-
sen im Gemeindehaus am Zwinger. 

Gerne können Sie auch erst hier ein-
steigen. Um 13 Uhr machen wir uns 
auf den Weg zur Trinitatiskirche um 
dort als 3. Gang noch einmal Energie 
zu tanken für die letzte Etappe zum 
Luther-Melanchthon Gemeindezen-
trum. Dort werden wir es ab 14:15 
Uhr bei Kaffee und Kuchen gemüt-
lich ausklingen lassen. Wer mag, 
kann auch da noch dazukommen. 
Anmeldung erbeten unter: 
eki-groetzingen.de/Terminkalen-
der oder direkt QR-Code 
einscannen.
K. Gebhardt / M. Bocher

Kulinarische Wanderung 
durch die Region Ost

Evangelische Kirche 
Grötzingen, 1. Gang

Stadtkirche 
Durlach
2. Gang

Trinitatiskirche, 3. Gang

Luther-Melanchthon-
Gemeindezentrum
                 4. Gang

Termin vormerken!

Einladung zum  
4-GÄNGE-MENÜ

am 21. Oktober 2023  
Los geht‘s am Samstag, 11 Uhr zu einer gemeinsamen Tour 

durch die Region. Start in Grötzingen mit dem 1. Gang,  
weiter zum 2. Gang in die Stadtkirchen-Gemeinde Durlach, den 

3. Gang genießen wir in der Trinitatisgemeinde  
und freuen uns anschließend auf den 4. Gang  

in der Luther-Melanchthon-Gemeinde.
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gewandt – und homosexuell. In 
derselben Nacht wird er von zwei 
Männern mit einem Revolver bru-
tal niedergeschlagen und an einen 
Zaun gefesselt. 18 Stunden später 
wird er gefunden und in ein Kran-
kenhaus gebracht, wo er jedoch 
nicht mehr zu Bewusstsein kommt. 
Sechs Tage später ist er tot. Er stirbt 
am 12. Oktober 1998 – sieben Wo-
chen vor seinem 22. Geburtstag. 
Als Motiv gaben die beiden Täter 
an, sie hätten sich durch Shepards 
Homosexualität bedroht gefühlt. Im 
Gefängnis versuchten sie ihre Tat aus 
der Bibel zu begründen. Im Zuge der 
Gerichtsverhandlung war außerdem 
von Drogen und Raub als Motiv die 
Rede. Schon bei Shepards Beerdigung 
und dann auch bei den Gerichtsver-
handlungen seiner Angreifer riefen 
ein angeblich christlicher Hasspre-
diger und seine Anhänger Parolen 
wie „Matt Shepard verrottet in der  
Hölle“, und „Gott hasst Homos“. 
Matthew Shepards gewaltsamer 
Tod sorgte für großes Aufsehen. Das 
Hate-crime-Gesetz in den USA, wel-

„Dabei sein ist alles“ 

Herzliche Einladung zum Gemeinde-
fest am 1. Oktober, 11.30 Uhr
Im Gottesdienst „Kirche um halb 
zwölf“ werden die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden vor-
gestellt. Danach gibt es Mittagessen 
und ein unterhaltsames Programm. 
Dabei sein ist alles.

Matthew Shepard – 
zum 25. Todestag

Im Oktober 1998 besucht der Stu-
dent Matthew Shepard eine Bar in 
Laramie. Er ist sprachbegabt, welt-

Aus der Stadtkirchen-Gemeinde
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Menschen mit Claudia Baumann 
und Dr. Silke Obenauer u.a.

Freitag, 27. Oktober, 19.00 Uhr
Gemeindehaus Am Zwinger 5, Durlach
Lesung und Gespräch
„Queer mit Gott. Bibel und Glaube 
unter dem Regenbogen“
Klaus-Peter Lüdke (Pfarrer/Autor)
(Eintritt: 3 € )

Ausstellung in der Stadtkirche 
Durlach und im Gemeindehaus 
Durlach mit Texten, Briefen und In-
formationen zu Matthew Shepard 
(bis 19. November Montag-Freitag 
10-13 Uhr und  Samstag 10-12 Uhr)
Weitere Informationen unter 
www.durlacher-kantorei.de 

STADTKIRCHE
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Besuchsdienst sucht 
Verstärkung
Der Besuchsdienst braucht Unter-
stützung. Wir sind eine Gruppe von 
Ehrenamtlichen, die regelmäßig äl-
tere Gemeindemitglieder zum Ge-
burtstag besucht und gratuliert. Im 
Anna-Leimbach-Haus gibt es den 
Bereich „Junge Pflege“, wo einige 
jüngere Pflegebedürftige auch ger-

ne besucht werden möchten. Wenn 
Sie Lust und Zeit haben, ab und zu 
jemand Jüngeres im Anna-Leim-
bach-Haus zu besuchen oder sich im 
Besuchsdienst engagieren möchten, 
können Sie sich im evangelischen Ge- 
meindehaus der Stadtkirche Durlach  
melden oder eine E-Mail schreiben an  
besuchsdienst@stadtkirche-dur- 
lach.de

ches bei bestimmten Motiven wie 
Hass gegen eine bestimmte Hautfar-
be oder Religion ein höheres Straf-
maß vorsieht, wurde 11 Jahre später 
um das Merkmal der sexuellen Ori-
entierung erweitert.
Das Oratorium „Considering Mat-
thew Shepard“ des amerikanischen 
Komponisten Craig Hella Johnson 
thematisiert Shepards Geschichte. 
Die Durlacher Kantorei führt es am 
Sonntag, 12. November, um 18.00 
Uhr in der Stadtkirche auf.

Mittwoch, 11. Oktober, 19.00 Uhr
Luthersaal, Durlacher Allee 23
LUTHERFORUM: Kirche für alle! 
Gemeinsam glauben und Kirche le-
ben als queere und nicht-queere 
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Spendendank
Von Mai bis Juli wurden 3655,50 
Euro für die Arbeit in der Stadtkir-
chen-Gemeinde gespendet. Für die 
Diakoniesammlung wurden 20 Euro 
gespendet.  Allen Geberinnen und 
Gebern sei ganz herzlich gedankt!

Info-Service der 
Stadtkirchen-Gemeinde
Auf www.stadtkirche-durlach.de 
finden Sie jeweils aktuelle Informa-
tionen aus unserer Gemeinde. Da-
her versenden wir keinen eigenen 
Newsletter. Wer nichts mehr ver-
passen will, kann ab Oktober einen 
Mailservice abonnieren, der auto-
matisch informiert, wenn ein neuer 
Beitrag erschienen ist. 

Grüner Gockel
EMAS-Zertifizierung der Stadtkir-
chengemeinde Durlach  
Am 28.4.2023 wurde extern be-
stätigt, dass in der Stadtkirchenge-
meinde Durlach Energieverbrauch, 
Abfallwirtschaft, Einkauf und Ar-
beitsschutz dem ressourcensparen-
den europäischen Umweltmanage-
mentsystem entsprechen. Wir als 

Team Grüner Gockel haben Daten 
erhoben und alles in einer Umwel-
terklärung zusammengestellt.  Im 
Gottesdienst am 17.9.2023 wurde 
ein Zertifikat an die Gemeinde über-
geben.  
Unser Team Grüner Gockel wird 
weiter an der Verbesserung des Res-
sourcenverbrauchs der Gemeinde 
arbeiten. Speziell nehmen Matthias 
Bratzler und Achim Meister die Be-
leuchtung in den Blick. Susanne Na-
gel und Martin Fürst kümmern sich 
um Bepflanzungsmöglichkeiten. Ka-
rin Mezger prüft mit einem Energie-
berater die Machbarkeit und Sinn-
haftigkeit einer PV-Anlage auf dem 
Anbau des Gemeindehauses. 
Wir werden die Gemeinde immer in 
unsere Überlegungen einbeziehen. 
Wir ermuntern alle Gemeindemitglie-
der, auch im häuslichen Bereich die-
sen Weg mit uns zu gehen, um „Got-
tes Schöpfung zu bewahren“, wie das 
Motto unserer Initiative lautet. 

Kinderbibelwoche 
in den Kindergärten
„Der kleine Bücherwurm Fridolin 
und die Zahlen in der Bibel“ war das 
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Motto für die Kinder der Kitas „Am 
Basler Tor“ und „Oberlinstraße“. An 
mehreren Tagen hörten die Kinder 
biblische Geschichten und vertief-
ten diese spielerisch-kreativ. Der Bü-
cherwurm Fridolin spielte dabei eine 
ganz zentrale Rolle. Ganz neugierig, 
wie er ist, wollte er in der einen 
Gruppe wissen, was es mit den Zah-
len in der Bibel auf sich hat. Dabei 
entdeckte er, was wirklich zählt und 
dass er auf Gott immer zählen kann. 

Die Kita-Teams erhielten Unter-
stützung von Daniela Stähle, die im 
Karlsruher Stadtkirchenbezirk sowie 
in den Nachbarkirchenbezirken Kar-
lsruhe-Land und Bretten-Bruchsal 
für die Stärkung des Evangelischen 
Profils in Kindertageseinrichtungen 
verantwortlich ist. Zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche gab es in der 
Stadtkirche einen Gottesdienst in 
der Kirche zusammen mit den Kin-
dern und Familien.    

Kindergarten-Flohmarkt für die 
ganze Familie 
Bei strahlend schönem Wetter fand 
am 24. Juni 2023 der große Ober-
lin Kindersachen-Flohmarkt im ev. 
Gemeindezentrum in Durlach statt. 
Neben einem breiten Angebot an 
gut erhaltenen Kindersachen gab es 
Getränke und Kaffee, Kuchen sowie 
frisch gebackene Waffeln. Auch das 
Kinderschminken fand großen An-
klang bei den kleinsten Besuchern. 
Mit 26 Verkaufstischen war es ein 
buntes, fröhliches Treiben und viele 
Spielsachen, Kleidung u.v.m. konn-
ten ein neues Zuhause finden. All 
dies war nur möglich durch Eure 
tatkräftige Unterstützung – Danke 
allen HelferInnen!

Danke!!!
Unsere beiden Kindergärten werden 
von engagierten Eltern ideell und 
materiell unterstützt. Dafür sind wir 
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 Kindergarten „Oberlin“
Elke Paulke 
Tel. 49 10 65 

Kirchenhüter
Yvonne Ehret
Tel. 0151 15257288 

Kirche um halb12
Hartmut Westje- 
Bachmann
Tel. 83 04 555 

Minigottesdienst
Anna Jacobs, Tanja Loibl 
Minigottesdienst@
stadtkirche-durlach.de 

Seniorengymnastik
Linda Kunz
Tel. 07248 84 35 

Stadtkirchenchor
Karola Sommer
Tel. 81 61 05 
Gerhard Mengel  
Tel. 07240 45 40

Ältestenkreis
Susanne Nagel 
Tel. 44 215
 
Besuchsdienst 
Heidi Winter  
besuchsdienst@stadt-
kirche-durlach.de

Bläserensemble
Peter Arestov 
Tel. 47 62 943

Chöre
Johannes Blomenkamp
Tel. 40 98 95 53

Frauengesprächs- 
gruppe
Dorothea Betz 
Tel. 44 477

frausZeit
Simone Allinger 
Tel. 40 84 37

Gemeindebeirat 
Ilse Lohmann
Tel. 49 04 879

Gemeinde- 
versammlung 
H. Westje-Bachmann
Tel. 83 04 555

Grüner Gockel 
Karin Mezger 
Tel. 0170 2144912

Kinderbibeltag
Annelie Rothe-Wulf
kinderbibeltag@ 
stadtkirche-durlach.de

Kindergarten  
„Am Basler Tor“
Sandra Flatter 
Tel. 41 251

A
B
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Gemeinde-ABC 
Gruppen, Kreise,
Ansprechpersonen

ausgesprochen dankbar! Wenn Sie 
ebenfalls mithelfen wollen, können 
Sie das über die Fördervereine tun.
www.basler-tor.de
www.foerderverein-oberlin-kinder-
garten.de

Predigtvorgespräche 
jeweils Mittwoch, 20.00 Uhr, 

Gemeindehaus (Bibliothek)
•	 04.10.2023: Markus 10,2-16 

Predigttext am 22.10.2023
•	 15.11.2023: 2. Petrus 3,(3-7)8-13 

Predigttext am 26.11.2023
•	 13.12.2023: Galater 4,4-7 

Predigttext am 24.12.2023

Kontakt: T. Abraham, Tel.: 78 36 19 58
E-Mail: thomas.abraham@kbz.ekiba.de
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Auf der Grünwiese Lohn-Lissen in 
Durlach-Aue wird ein öffentlicher 
Bücherschrank nur für Kinder und 
Jugendliche aufgestellt.  
Die Idee des Kinderbücherschranks 
ist aus dem Stadtteil heraus entstan-
den. Das Diakonische Werk Karlsru-
he hat den Wunsch mit engagierten 
Bürger*innen sowie in Kooperation 
mit der Arbeitsgemeinschaft Auer 
Vereine und Kirchengemeinden e.V. 
und dem Gartenbauamt Durlach vo-
rangetrieben. Der Einweihungster-
min wird Ihnen rechtzeitig bekannt-
gegeben. 
Der Bücherschrank in Form einer Te-
lefonzelle wird an einem öffentlichen 
Platz auf der Grünwiese Lohn-Lissen 
stehen, der dadurch belebt wird und 
sich zu einem neuen sozialen Treff-
punkt entwickeln kann. Gleichzeitig 
fördert der Bücherschrank auch die 
bürgerliche Beteiligung, indem er als 
Abgabestelle bis hin zur Übernahme 
einer Bücherschrank-Patenschaft 
einlädt. Das Prinzip ist einfach: Der 
Bücherschrank ist allen Kindern und 

Jugendlichen (auch außerhalb des 
Stadtteils) rund um die Uhr zugäng-
lich. Wer ein Buch lesen möchte, 
darf es entnehmen und nach ange-
messener Zeit zurückbringen – oder 
behalten und ein anderes Buch da-
für in den Bücherschrank stellen. 
Darum sucht die Quartiersmanage-
rin Deniz Tóth Personen bzw. Bü-
cherschrankpatinnen und -paten, 
die regelmäßig seinen Inhalt kont-
rollieren, so dass er gut bestückt ist 
und nicht beschädigt wird.  
Wer etwa ein bis zwei Stunden Zeit 
pro Woche Zeit und Lust hat, sich 
um den Bücherschrank zu küm-
mern, kann sich gerne per E-Mail bei 
Quartiersmanagerin Deniz Tóth un-
ter Tel. 0721 20397 230 oder unter  
deniz.toth@dw-karlsruhe.de melden.

Save The Date 
– Älter werden in Durlach-Aue
Erfahrungsgemäß füllt sich der Ter-
minkalender gegen Ende des Jahres 
besonders schnell. Deshalb infor-
mieren wir Sie schon heute. Halten 

Bald ist er da – ein öffentlicher 
Bücherschrank für junge Menschen
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Sie sich die Woche vom 06. bis 10. 
November 2023 frei - wir organisie-
ren zum dritten Mal die Aktionswo-
che „Älter werden in Durlach-Aue“ 
unter dem Motto „Gut versorgt, 

informiert und angebunden im 
Stadtteil“.  Die Aktionswoche „Äl-
ter werden in Durlach-Aue“ bietet 
Ihnen verschiedene Vorträge, um 
sich vor Ort rund um das Thema 
„Älter werden in Durlach-Aue“ zu 
informieren, sich auszutauschen 
und Angebote zum geselligen 
Beisammensein wahrzunehmen. 

Wir wünschen Ihnen beste  
Gesundheit und freuen uns auf Sie! 
Herzlichst ❤ ️
Ihr Diakonie-Team in Durlach-Aue

Ökumenische 
Friedensdekade 

Am 12. November eröffnet ein Gottes- 
dienst um 10 Uhr in „Trinitatis“ auch 
2023 die Friedensdekade: zehn Tage 
vor Buß-und Bettag, die sich dem An-
liegen weltweiten Friedens widmen. 

Willkommen 
bei Yeet
Das Netzwerk yeet unterstützt 
christliche Creators, die ihren 
Glauben, in Form von Sinnfra-
gen, Werten und gesellschaftli-
chen Fragen, über soziale Medien 
bei Menschen zwischen 14 und 
39 Jahren ins Gespräch bringen. 
Schaut doch mal rein und spürt 
ein Kribbeln – yeet =).
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KAMPAGNE 2021
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Glaube ist „frag-würdig“ im besten 
Sinne des Wortes, weil es dabei um 
Fragen geht, die eine gründliche 
Beschäftigung verdienen und nicht 
mit (allzu) einfachen Antworten ab-
getan werden können:
Was hat mein Leben mit Gott zu 
tun? Wie sieht das christliche Men-
schenbild aus? Welche Kraft gibt 
der Glaube und wie kann ich mit 
Gott ins Gespräch kommen?
Wer Interesse daran hat, diesen 
Fragen zusammen mit anderen 
nachzugehen, ist herzlich zum 
Glaubenskurs der Region Ost ein-
geladen.

REGIO-OST

Kaum zu glauben?!
Ein kleiner Glaubenskurs für Interessierte – auch für Zweifelnde

Termine: Donnerstag, 5. / 12. / 19. 
/ 26. Oktober, 19.30-21.30 Uhr, Ge-
meindehaus Am Zwinger 5, 76227 
Durlach

Anmeldung bitte bis 27. September 
im Pfarramt per E-Mail an stadtkir-
chedurlach.karlsruhe@kbz.ekiba.
de oder telefonisch unter 40 30 84

Kontakt:
Thomas Abraham 
Tel 78 36 19 58
thomas.abraham@kbz.ekiba.de

Markus Wittig 
Tel. 46 30 43
markus.wittig@kbz.ekiba.de

Ein ökumenisches 
Angebot für Frau-
en, das in losem 
Wechsel zwischen 

dem katholischen Christ-König-
haus und dem evangelischen Ge-
meindezentrum jeweils um 20.00 
Uhr stattfindet – Kontakt: Simone  
Allinger, Tel. 40 84 37 

•	 26. September – Ninon: 
Büchertausch/Literaturabend, 
Musikraum (Zwinger)

•	 23. Oktober– Tina: Bibliolog 
(Zwinger)

•	 23. November– Karola: Selbst-
gemachtes (Chutney, Liköre o.ä. 
(Christkönighaus)

•	 18. Dezember – Lichterweg
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Friedensgebet, donnerstags um 19.00 Uhr in der Stadtkirche Durlach

Sonntag, 1. Oktober 2023, Erntedankfest
Stadtkirche Durlach 11.30 Familiengottesdienst Kirche um halb12 zum 

Erntedank mit dem Stadtkirchenchor; danach 
Gemeindefest Pfrin. Erlecke

Luther-Melanchthon 10.00 Festgottesdienst  an Erntedank in Trinitatis Aue  
- mit anschließendem Gemeindefest

Trinitatis Aue 10.00 Festgottesdienst  an Erntedank mit anschließen-
dem Gemeindefest Pfrin. Busch-Wagner

Dienstag, 3. Oktober 2023
Stadtkirche Durlach 11.00 Politischer Gottesdienst  am Tag der deutschen 

Einheit Pfrin. Busch-Wagner,  
Kanzelrede Dr. Claudia Lücking-Michel

Sonntag, 8. Oktober 2023, 18. So. n. Trinitatis
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst  Pfr. Abraham
Trinitatis Aue 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl Pfr. Kurz
Sonntag, 15. Oktober 2023, 19. So. n. Trinitatis
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst; danach Kirchenkaffee Pfr. Abraham
Luther-Melanchthon 10.00 Gottesdienst  Pfr. Kurz
Sonntag, 22. Oktober 2023, 20. So. n. Trinitatis
Stadtkirche Durlach 10.00 

11.30
Gottesdienst mit der Jugendkantorei Pfr. Abraham 
Taufgottesdienst Pfr. Abraham

Luther-Melanchthon 10.00 Kindergottesdienst  Kunterbunter Kinder-
morgen mit Schlussandacht um 11.30 Uhr Team

Trinitatis Aue 17.00 Abendgottesdienst Prädikantin Bocher

Sonntag, 29. Oktober 2023, 21. So. n. Trinitatis
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst  Pfr. Abraham
Luther-Melanchthon 10.00 Gottesdienst  Pfr. Kurz

23Oktober
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Sonntag, 5. November 2023, 22. So. n. Trinitatis
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl (Wein im  

Gemeinschaftskelch, Traubensaft in 
Einzelkelchen) Pfrin. Erlecke

Luther-Melanchthon 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Kurz
Montag, 6. November 2023
Trinitatis Aue   7.00 Andacht 6x um 7 Uhr  Pfrin. Busch-Wagner
Dienstag, 7. November 2023
Trinitatis Aue   7.00 Andacht 6x um 7 Uhr  Pfrin. Busch-Wagner
Mittwoch, 8. November 2023
Trinitatis Aue   7.00 Andacht 6x um 7 Uhr  Pfrin. Busch-Wagner
Donnerstag, 9. November 2023
Trinitatis Aue   7.00 Andacht 6x um 7 Uhr  Pfrin. Busch-Wagner
Freitag, 10. November 2023
Trinitatis Aue   7.00 Andacht 6x um 7 Uhr  Pfrin. Busch-Wagner
Samstag, 11. November 2023
Trinitatis Aue   7.00 Andacht 6x um 7 Uhr  Pfrin. Busch-Wagner
Sonntag, 12. November 2023, Drittletzter So. d. Kirchenjahres
Stadtkirche Durlach 10.00 

11:30
Gottesdienst Pfr. Abraham 
Familiengottesdienst Kirche um halb12  
Pfr. Abraham

Trinitatis Aue 10.00 Gottesdienst zur Friedensdekade  
Pfrin. Busch-Wagner

Sonntag, 19. November 2023, Vorletzter So. d. Kirchenjahres
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst (mit Taufe)  Pfr. Abraham
Luther-Melanchthon 09.00 Kindergottesdienst  Kunterbunter  

Kinder-morgen mit Schlussandacht um  
11.30 Uhr Team

Trinitatis Aue 17.00 Taizé-Gottesdienst  Team

23November



Mittwoch, 22. November 2023, Buß- und Bettag
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl (Wein im  

Gemeinschaftskelch, Traubensaft in 
Einzelkelchen) Pfr. Abraham

Trinitatis Aue 19.00 Gottesdienst  Pfrin. Busch-Wagner
Sonntag, 26. November 2023, Ewigkeitssonntag
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst zum Totensonntag mit der 

Jugendkantorei; danach Kirchenkaffee   
Pfr. Abraham

Luther-Melanchthon 10.00 Gottesdienst  mit Verstorbenengedenken  
Pfr. Kurz

Trinitatis Aue 10.00 Gottesdienst mit Verstorbenengedenken  
Pfrin. Busch-Wagner

Samstag, 2. Dezember 2023
Stadtkirche Durlach 18.00 Einstimmung in den Advent auf der Turmberg-

Terrasse mit dem Bläserensemble  Pfr. Abraham
Sonntag, 3. Dezember 2023, 1. Advent
Stadtkirche Durlach 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein im  

Gemeinschaftskelch, Traubensaft in 
Einzelkelchen) mit der Kantorei  Pfr. Abraham

Trinitatis Aue 10.00 Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Kita 
und Posaunenchor Pfrin. Busch-Wagner

Sonntag, 10. Dezember 2023, 2. Advent
Stadtkirche Durlach 18.00 Gottesdienst (mit Taufe) anschl. Kirchenkaffee  

Pfr. Abraham
Luther-Melanchthon 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl und Projektchor 

Aue Pfr. Kurz

18

Gottesdienst-Plan
für Durlach und Aue
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FREUD UND LEID

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir
die Angaben zu Freud und Leid in der

Online-Ausgabe weglassen.
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Seit über 20 Jahren hat Antje Krassin 
(r. im Bild) im Bereich Layout- und 
Druckerstellung unser Kirchenblättle 
maßgeblich mitgeformt und durch 
manche Um- und Neugestaltung 
mitbegleitet. Sie beendet aus per-
sönlichen Gründen ihre geschätzte 
Mitarbeit und wird uns fehlen. Das 
Redaktionsteam sagt herzlichen 
Dank, wünscht ihr beruflich und per-
sönlich eine strahlende Zukunft und 
freut sich zugleich, dass eine „Staf-

felstab“-Weitergabe direkt möglich 
geworden ist. Mit Martina Bocher 
(l.) dürfen wir eine versierte Mit-
arbeiterin im Gemeindebrief-Team 
willkommen heißen.                J. Kurz

Staffelübergabe

Am Tag der 
Deutschen Ein- 
heit, am 3. Ok-
tober, laden 
die Arbeits- 
gemeinschaft 
Christlicher Kir-

chen (ACK) und die Stadtkirchenge-
meinde Durlach ein zum Politischen 
Gottesdienst mit Dr. Claudia Lücking- 
Michel, Bonn. 

Die frühere MdB (CDU, bis 2017) ist 
Geschäftsführerin von Agiamondo 
e.V. (ehemals: Arbeitsgemeinschaft 
für Entwicklungshilfe e.V.), einem 
Verein, der Partner in der internati-
onalen Zusammenarbeit berät. Ent-
sprechend blickt sie in ihrer Kanzel-
rede auf Deutschland 2023 in seiner 
globalen Einbindung. 
3. Oktober – 11 Uhr – 
Stadtkirche Durlach

Politischer Gottesdienst zum 
3. Oktober „Du führst mich hinaus ins Weite – Ps 18,20“
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Tüte Güte für Durlacher Tafel 

Im Gemeindezentrum liegen leere 
braune Tragetüten aus zum Mitneh-
men und Auffüllen mit haltbaren 
Lebensmitteln (gerne Nudeln, Reis 
etc.). Diese können gerne in der Zeit 
bis zum 1. Oktober bei uns abgege-
ben werden. Im Anschluss werden 
die Spendentüten zur Durlacher 
Tafel gebracht und in den dortigen 
Verteilbestand eingepflegt.

Konfi-Unterricht + Sonntags-
schule – ein Experiment 
Der diesjährige gemeinsam mit der 
Trinitatisgemeinde Aue stattfinden-

21

LUTHER-MELANCHTHON

Kalkflecken und Wasserlachen 
/-weinen 
Seit mehreren Monaten schon sind 
in unserem Gemeindezentrum 
im Kernbereich „Flur zur Küche, 
Großer Saal und Kirchenraum“ 
die Spuren eines bereits lang an-
dauernden Wassereindringens 
zu sehen. Trotz Einschaltung von 
Fachfirmen sieht es nicht so aus, 
dass das Problem in nächster Zeit 
behoben werden kann. Die Ursa-
chenfindung ist komplex und die 
Reparatur trotz hoher entstehen-
der Kosten ungewiss. Um Schlim-
meres zu verhindern, läuft derzeit 
eine neu eingerichtete Intervall- 
pumpe. Für die Gemeinde und alle 
Gäste im Haus bedeutet dies Ein-
schränkungen, die bedauerlich, 
aber nicht unerträglich sind. 

Einladung (nicht vergessen) 
zum gemeinsamen Erntedank- 
Familiengottesdienst in Trinitatis 
mit anschließendem Beisammen-
sein am 1. Oktober ab 10 Uhr.

Aus Luther-Melanchthon
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LUTHER-MELANCHTHON
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de KONFI-Unterricht ist ein Expe-
riment: neben dem monatlichen 
Mittwoch-Unterricht und weiteren 
gruppeninternen Projektsamsta-
gen ist auch geplant, regelmäßig 
sonntags nach dem Gottesdienst 
zu einem ca. 60-minütigen „Nach-
gespräch“ zusammen zu bleiben. 
Diese moderne „Sonntagsschule“ 
ist offen für alle Interessierten und 
will jeweils ein Motiv des vorange-
gangenen Gottesdienstes vertiefen 
und zum generationenübergrei-
fenden Gespräch anregen. Termi-
ne sind etwa am 15. Oktober zum 
Thema „Beten“, am 12. November 
zum Thema „versöhnlich leben“ 
(im Rahmen der Friedensdekade) 
und am 10. Dezember zum Thema 
„Türen öffnen – das Kirchenjahr“. 
Sehen wir uns?

Kunterbunter Kindermorgen – 
KuBuKiMo reloaded
Herzliche Einladung zum Kunter-
bunten Kindermorgen am 22. Ok-
tober von 10 - 12 Uhr mit Früh-
stück, Spaß und Schlussimpuls 
gemeinsam mit den Eltern um 
11.30 Uhr für Kinder von 6 bis 13 
Jahren. Erste Vorplanungen für das 
Krippenspiel an Heiligabend um 17 
Uhr sind auch schon angelaufen. Im 
KuBuKiMo am 19. November wird 
das Krippenspiel vorgestellt und 
eine erste Rollenverteilung vorge-
nommen. Probensamstage sind 
dann jeweils am 25.11., 2., 9., 16. 
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gemeinsam im LuMel-Zentrum an-
zuspielen – die zu treffenden Ent-
scheidungen werden von den An-
wesenden mehrheitlich festgelegt, 
so dass jede Stimme zählt. Bei Inte-
resse sind Fortsetzungen geplant.

Sonntagstreff am 26. November 
Am 26. November lädt unsere 
Gemeinde ab 12 Uhr in unser Ge-
meindezentrum ein zu einem kos-
tenlosen Mittagessen und anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen – geplant 
ist derzeit ein Zusammensitzen an 
Tischen wie vor Corona. Dieses An-
gebot richtet sich insbesondere an 
Menschen in schwierigen Lebens-
lagen.  
Für diesen Tag suchen wir wie-
der engagierte Helferinnen und 
Helfer für die Essensausgabe, das 
Geschirrspülen und weitere Tisch-
dienste. Auch freuen wir uns sehr 
über Kuchenspenden für nachmit-
tags. Entsprechende Listen hängen 
im Gemeindezentrum aus. Vielen 
Dank auch hier für Ihre Unterstüt-
zung!

23
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und 23.12. von 10 – 12 Uhr.  Wer 
uns bei den Proben fürs Krippen-
spiel unterstützen kann, möge sich 
im Pfarramt melden. 

Gaming – ein gemeinsames 
Spielerlebnis 
Gaming ist inzwischen eine belieb-
te Freizeitbeschäftigung mit vielen 
verschiedenen Genres. Manche 
Spiele eignen sich für E-Sport, an-
dere lassen einen in eine fremde 
Welt oder ferne Zeit eintauchen, 
nicht wenige sind echte Kunst-

werke. Am Freitag, den 27. Okto-
ber um 18 Uhr sind Interessierte 
ab 12 Jahren eingeladen, in das 
im November 2022 veröffentlich-
te Mittelalter-Abenteuer „Penti-
ment“ reinzuschnuppern und die 
erste Stunde auf großer Leinwand 
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portage wird im Fernsehen auf dem 
Sender „Baden TV“ ausgestrahlt so-
wie auf dem YouTube-Kanal der ba-
dischen Landeskirche gespeichert. 

Laternenspaziergang mit  
Posaunenchor
Für den Laternenspaziergang fan-
gen die Kinder der Kita Trinitatis 
bald wieder an zu proben. Zum ei-
nen werden in der Zeit vor Sankt 
Martin die Lieder gesungen, aber 
auch geübt, mit der Laterne zu ge-
hen. Schließlich brennt darin eine 
echte Kerze. Den Laternenspazier-

24
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Aus der Kita

Kamerateam begleitet 
Kartoffelaktion

Sieglinde, Cheyenne und Desiree 
sind die Neuen in der evangelischen 
Kita Trinitatis. Dabei handelt es sich 
aber um keine Kinder, sondern um 
Kartoffelsorten. Die Kindertagesein-
richtung hatte an der Kartoffelaktion 
der Landeskirchen teilgenommen 
und alte Sorten der Knolle ange-
baut. Ein Kamerateam der evangeli-
schen Kirche begleitete die Aktion in 
der Kita, filmte Erzieher, Kinder und 
Pfarrerin Kira Busch-Wagner beim 
Einpflanzen sowie das Wachstum 
und die Pflege der Pflanzen im Som-
mer. Im Spätjahr - zur Ernte - kommt 
das Filmteam noch einmal. Die Re-

Aus Trinitatis Aue
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Pfarramt oder in der Kirche abge-
ben! Vielen herzlichen Dank! 	

Ewigkeitssonntag
Das sich neigende Kirchenjahr be-
schließt der Gottesdienst zum To-
ten- und Ewigkeitssontag am  26. 
November 2023, um 10 Uhr. Es sind 
in besonderer Weise all diejenigen 
eingeladen, die im zurückliegenden 
Kirchenjahr einen Angehörigen ver-
loren haben.			 

Neu gegründeter Projektchor

Der Anfang des Jahres neu gegrün-
dete Projektchor der Trinitatisge-
meinde hatte, nach seinem Auftakt 
beim Auferstehungsgottesdienst 
an Ostern, nun bereits den zweiten 
Einsatz bei einem Taufgottesdienst 
vor Beginn der Sommerferien am 
23. Juli. Musikalisch bereicherte er 

gang begleitet wie vergangenes Jahr 
der Posaunenchor. An verschiede-
nen Stationen hält der Zug an, um 
mit der musikalischen Begleitung 
die Martinslieder zu singen. Der 
Spaziergang endet auf dem Gelände 
der Freiwilligen Feuerwehr Durlach-
Aue. Dort gibt es dann noch ein Gu-
te-Nacht-Lied und Bewirtung durch 
die Mitglieder der Feuerwehr. 
Für die Kita Trinitatis /Mirjam Reh-
berger

Aktion Weihnachtstüte 
– Freude schenken 
Weihnachtszeit ist Geschenke-Zeit. 
Im November 2023 sammeln das 
Diakonische Werk und der Caritas-
verband Karlsruhe mit den „Freu-
de-Schenken-Tüten“.
Sie können bedürftigen Mitmen-
schen aus Karlsruhe eine Freude 
machen und solche Tüten mit Din-
gen des täglichen Bedarfs oder net-
ten Kleinigkeiten füllen. Die Tüten 
sind im Pfarrbüro und nach den Got-
tesdiensten erhältlich, außerdem 
bringt die Pfarrerin Tüten in die Kita 
und die Grundschule. Die gefüllten 
Tüten bitte vor dem 1. Advent im 
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und ihre Stellvertreterin Michaela 
Niedermaier (2. v. l.) wurden an Trini-
tatis  im Gottesdienst durch Pfarrerin 
in ihr neues Amt eingeführt, Sieghard 
Walschburger (3. v. l.) und Dietmar 
Paul, deren Vorgänger, verabschie-
det. Vorsitz der Gemeindeversamm-
lung gehört wie das Ältestenamt zu 
den kirchlichen Aufträgen nach der 
Grundordnung der Evangelischen 
Landeskirche in Baden. Die Gemein-
deversammlung wird zu allen wich-
tigen Themen des Gemeindelebens 
informiert und berät darüber. 

den Gottesdienst u. a. mit Liedern 
aus dem Anhang zum Gesangbuch. 
Hier sowie bei Kanons war das Mit-
singen der Gemeinde ausdrücklich 
eingeplant und erwünscht. Zum 
Abschluss mit Ausblick auf die Som-
mer-Ferien-Reise-Zeit sangen sich 
alle Segenswünsche zu: „Mögen 
sich die Wege vor deinen Füßen 
ebnen, mögest du den Wind im Rü-
cken haben, und bis wir uns wieder-
sehn, und bis wir uns wiedersehn, 
möge Gott seine schützende Hand 
über dir halten.“ Informationen zum  
Projektchor sind zu erhalten über 
projektchor-trinitatis@posteo.de	
E.Nelson

Neue Vorsitzende der Gemeinde- 
versammlung eingeführt

Charlotte Postweiler (1. v. l.), Vorsit-
zende der Gemeindeversammlung, 
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6. Woche der Stille in Karlsruhe 
In der Trinitatiskirche:  6 x um 7 
Uhr – Vom Hören und Sehen
In aller „Herrgottsfrühe“ sind Sie ein-
geladen zwischen dem 6. und 11. No-
vember morgens um 7 Uhr in der Tri-
nitatiskirche nach einem biblischen 
Impuls in die Stille zu gehen für eine 
halbe Stunde. Damit nimmt die Trini-
tatisgemeinde aufs Neue teil an der 
Woche der Stille in Karlsruhe. Pfar-
rerin Kira Busch-Wagner gibt jeweils 
kurze Einführungen zu biblischen 
Worten „vom Hören und Sehen“.  
Andere Veranstaltungen zur 6. Wo-
che der Stille werden dezentral im 
gesamten Stadtgebiet durchgeführt. 
Das Gesamtprogramm ist unter 
www.stille-in-karlsruhe.de zu sehen. 

Neue Altarbibel
Seit dem Trinitatissonntag 2023 liegt 
auf dem Altar der Trinitatiskirche 
eine neue Altarbibel in der Überset-
zung nach Martin Luther von 2017. 
Sie kann auch für Lesungen im Got-
tesdienst genutzt werden. Finanziert 
wurde die Altarbibel sowie eine wei-
tere „Basisbibel“ durch Spenden. 
Vielen Dank dafür! Vergelt’s Gott! 

Verein für Homöopatie und  
Lebenspflege e.V. Durlach-Aue
Seit einiger Zeit bietet der Verein 
für Homöopathie und Lebenspfle-
ge e.V. Durlach-Aue Vorträge im 
Gemeindesaal der Trinitatiskirche 
an. Zum nächsten Vortrag am 
18. Oktober 2023 um 19 Uhr sind 
sie herzlich eingeladen:
Farbpunktur – mit Farben heilen 
Wir alle wissen wie erholsam ein 
Spaziergang durch das Grün des 
Waldes ist. Allein dadurch kann man 
erfahren, dass Farben eine große 
Wirkung haben. Der bewusste Ein-
satz von Farben in unserem persön-
lichen Umfeld hat einen großen Ein-
fluss auf unser Wohlbefinden.
Die Farbpunktur verbindet die Wir-
kung von Farben auf unseren Orga-
nismus mit der Lehre der traditio-
nell chinesischen Medizin. 
Referentin: Elke Herbert-Fischer,  
Heilpraktikerin und Kunsttherapeutin
Kosten für die Vorträge
Gäste EUR 5,00 / Mitglieder frei /
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.hv-aue.de
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Trinitatiskirche Aue
Samstag, 30. September, 18.00 Uhr

„Du meine Seele, s(w)inge“
Arrangements zu Liedern und Spirituals 
Mittelbadischer Bläserkreis
Leitung: Heiko Petersen 

Stadtkirche Durlach
Samstag, 30. September, 19.30 Uhr

Kunst der Chormusik
Motette! Chormusik zwischen Endlichkeit 
und Ewigkeit 
Werke von Bach, H. Distler und K. Nystedt 
Kammerchor der Berliner Domkantorei
Leitung: Adrian Büttemeier

Stadtkirche Durlach
Donnerstag, 5. Oktober, 20 Uhr

Viola, Orgel und Chor
Werke von Reger, Lewandowski,  
Weinberger, Bruch u. a.
Semjon Kalinowski (Viola), Torsten Laux 
(Orgel), Durlacher Kantorei (Leitung: 
Johannes Blomenkamp). Konzert im  
Rahmen der Karlsruher Orgelwoche

Stadtkirche Durlach
Samstag, 21. Oktober, 18 Uhr

Kindermusical „Aglaia“
Musik: Andreas Hantke 
Chöre der Durlacher Singschule
Instrumentalensemble
Leitung: Johanna Wiebusch

Stadtkirche Durlach
Samstag, 14. Oktober, 19 Uhr

spirited voices 
Gospel- & Jazzchor Karlsruhe
Leitung: Jan-Peter Knoche

Stadtkirche Durlach
Sonntag, 12. November, 18 Uhr

Craig H. Johnson: 
Considering Matthew Shepard
Konzert zum 25. Todestag von M.Shepard
Vokalsolisten: Julia Obert, Angelika 
Lenter, Felicitas Brunke, Anne Westrich, 
Dennis Marr, Florian Kontschak 
Instrumentalensemble
Durlacher Kantorei
Leitung: Johannes Blomenkamp
Infos zum Konzert und begleitenden  
Veranstaltungsreihe auf den Seiten 7/8

Stadtkirche Durlach
Samstag, 25. November, 18 Uhr

Meister der Orgel
Werke von Bach, Beethoven und Barblan
Maria-Magdalena Koczar (Poznan, Polen), 
Orgel 

www.durlacher-kantorei.de

Kantor 
Johannes Blomenkamp, Tel.: 40 98 95 53  
blomenkamp@stadtkirche-durlach.de
Kantoratsbüro: Almuth Grotelüschen 
bezirkskantorat@stadtkirche-durlach.de

Förderkreis für Kirchenmusik
Volksbank pur 
IBAN DE08 6619 0000 0003 1998 00



Einladung zum Mitsingen
„Singen macht Spaß, Singen tut gut, ja 
Singen macht munter und Singen macht 
Mut!“, heißt es in einem bekannten Lied. 
Wir, der Stadtkirchen-Chor Durlach, kön-
nen das nur bestätigen und laden Sie  
daher zum Mitsingen ein.

Für unsere Serenade am Nikolaustag ha-
ben wir uns etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen: Auf dem Programm stehen 
Kantaten von Buxtehude und Telemann 
– zwei großen barocken Meistern - aber 
auch eine wunderschöne Messe von  
Colin Mawby, einem zeitgenössischen  
Komponisten. 

Sie suchen verschiedene Musikstile? Sie 
wollen mit anderen zusammen Musik 
machen? Sie wollen nur mal in den Chor 
herein schnuppern? - Herzlich willkom-
men! Sie wissen noch nicht genau, wel-
che Stimmlage Sie singen? Kein Problem.  
Unsere Chorleiterin Carmen Buchert  
findet es gemeinsam mit Ihnen heraus. 
Die Serenade am 6. Dezember und die 
Proben im Voraus bieten einen tollen Ein-
stieg und Sie können verschiedene Musik-
stile ausprobieren.

Schauen sie einfach vorbei, mittwochs 
18:30 - 19:45 Uhr im Gemeindehaus am 
Zwinger. 
Die genauen Termine: 4. / 11. / 18. / 25. 
Oktober, 8. / 15. / 22. / 29. November
Außerdem gibt es noch eine General- 
probe mit dem Ensemble, die noch nicht 
feststeht.
Wir freuen uns, wenn Sie mitsingen 
möchten!
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Stadtkirche Durlach
Mittwoch, 6. Dezember, 19 Uhr

Adventsserenade 
zum Mitsingen
Stadtkirche Durlach
Werke von Buxtehude, Telemann Mawby
Stadtkirchenchor Durlach
Leitung: Carmen Buchert
 
Stadtkirche Durlach
Samstag, 9. Dezember, 19 Uhr

13. Karlsruher Singalong
Bachs Weihnachtsoratorium zum Mitsin-
gen (I - III)
Julia Obert (Sopran), Regina Gröne-
greß (Alt), Martin Erhard (Tenor), Peter 
Arestov (Bass), Camerata 2000
Leitung: Johannes Blomenkamp
18 Uhr: Gemeinsame Probe
Noten bitte mitbringen
 
Stadtkirche Durlach
3. Advent, 17. Dezember, 17 Uhr

Weihnachtssingen bei 
Kerzenschein
Chöre der Durlacher Singschule 
Durlacher Bläserensemble
Leitung: Johannes Blomenkamp
Leitung: Adrian Büttemeier

Stadtkirche Durlach
Freitag, 22. Dezember, 19.30 Uhr

Vokalensemble amarcord
Werke von Michael Praetorius, Orlando di 
Lasso und J. S. Bach und Weihnachtslieder 
aus aller Welt
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Mi, 4. Oktober 2023, 10.00 Uhr
Jeff Klotz: Die Synode der EKD - aktuelle 
Themen und Prozesse

Do, 5. Oktober 2023, 10.00
Dr. Theodor Ziegler: Schwerter zu Pflug-
scharen - jetzt?

Mi, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Jürgen Peters: Handlungsschwerpunkt 
Lebensmittelsicherheit

Do, 12. Oktober, 10.00 Uhr
Thomas Grafenberg: Karl May - vom 
Strafgefangenen zum ersten Popstar der 
Literatur

Mi, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Prof. Dr. Johann Hinrich Claussen: Für sich 
sein - neu über Einsamkeit nachdenken

Mi, 25. Oktober, 10.00 Uhr 
Lukas Pohl: Ab in die Tonne - und dann?

Do, 26. Oktober, 10.00 Uhr	
Annegret Wolfram: Weltuntergang

Mi, 8. November, 10.00 Uhr 
Pfarrerin Claudia Rauch und KMD Chris-
tian-Markus Raiser: ELIAS – Prophet 
zwischen Euphorie und Burnout

Do, 9. November, 10.00 Uhr	
Dr. Ludger Syré: Schicksalstag der deut-
schen Geschichte?

Mi, 15. November, 10.00 Uhr	
Martina Blaschka: Brunnen, Bildstock und 
Sühnekreuz - Denkmale unserer Kultur-
landschaft

Veranstaltungen im Gemeindehaus Am Zwinger
– Auszug aus dem Programm – 

Das vollständige Programm gibt‘s kosten-
los bei der Evangelischen Erwachsenen-
bildung unter Telefon 82 46 73 10.  
Es liegt auch in der Stadtkirche aus. 
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Gedruckt auf 100 % Recycling-Papier
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
1/2024: 1. November 2023

RAT UND HILFE AUS TRADITION 
Seit 1902 stehen wir mit unserem Familienbetrieb Trauernden bei. Geben 
Sie dem Abschied eines einzigartigen Menschen einen besonderen Rahmen.
Gerne unterstützen wir Sie darin, eine würdevolle Trauerfeier zu gestalten. 
Einfühlsam erleichtern wir Ihnen die damit verbundenen Aufgaben.  
Wann immer Sie uns brauchen – wir sind persönlich für Sie da: Individuell 
und professionell, vertrauensvoll und menschlich.

Martin, Kurt, Tanja und Armin Stier

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · trauerhilfe-stier.de
TRAUERHILFE STIER (07 21) 9 64 60 10

Im
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Die Vorträge finden hybrid 
statt, d.h. Sie können 
wählen, ob Sie vor Ort 
teilnehmen oder sich online 
mit einem Zoom-Link dazuschalten. 
Bitte informieren Sie sich aktuell unter 

www.jungealte.info

Hybrid- Veranstaltung:präsent  & online
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